
Welchen Vogel soll ich kaufen? 
 
 
Wenn man vor dem Kauf eines Wellensittichs steht, stellt man sich vor allem die 
Frage: Welchen Vogel soll ich kaufen? 
 
Hierbei gilt es mehrere Punkte zu berücksichtigen. Soll ein einzelner Vogel oder gleich 
mehrere gekauft werden? Wie alt sollen die Vögel sein? Welche Bedeutung hat die 
Farbe? Soll es ein Männchen (Hahn) oder Weibchen (Henne) sein? Wir wollen Ihnen 
helfen, die richtige Entscheidung zu treffen. 
 
Einzelvogel oder gleich mehrere? 
Der freilebende Wellensittich in Australien lebt in großen Schwärmen mit seinen 
Artgenossen zusammen. Er braucht also Gesellschaft. 
 
Weil er also ein Gesellschaftsvogel ist, schließt sich der einzeln gehaltene 
Wellensittich dem Menschen an – er wird zutraulich und zahm. Der Mensch ist zum 
Ersatz für seine Artgenossen geworden.  
 
Soll deshalb der Wellensittich nicht einzeln gehalten werden? Hier gilt ein klares NEIN! 
Der Wellensittich kann durchaus einzeln gehalten werden, aber dann muss auch 
regelmäßig der Mensch in seiner Nähe sein. Bei Rentnern, kranken und ans Haus 
gebundenen Menschen oder in Haushalten mit Kindern hat der Wellensittich durch die 
häufige Anwesenheit der Menschen ausreichend Kontakte und diese Art der Haltung 
kann befürwortet werden. Anders in Haushalten, in denen tagsüber niemand zu Hause 
ist. Wenn der Vogel den ganzen Tag über regelmäßig völlig allein und sich selbst 
überlassen ist, muss die Einzelhaltung abgelehnt werden. In diesen Fällen sollte man 
sich besser ein Pärchen oder mehrere Vögel kaufen. 
 
Die Frage, ob Haltung als Einzelvogel oder zu mehreren muss also individuell 
getroffen werden. Auch wenn sich später nach dem Kauf eines Vogels die 
Bedingungen verändern, sollten Sie über einen eventuellen Zukauf eines weiteren 
Vogels einmal nachdenken. 
 
Wie alt soll der Vogel sein? 
Wenn Sie sich für Einzelhaltung entschieden haben und der neue Freund zahm 
werden und vielleicht auch sprechen erlernen soll, dann gilt die goldene Regel: 
Möglichst jung in die richtigen Hände! Das Mindestalter beim Kauf darf nicht unter 5 ½ 
bis 6 Wochen liegen. Im Alter von 5 Wochen verlassen die Jungvögel den Nistkasten, 
in dem sie von ihren Eltern voll versorgt wurden. Nunmehr müssen sie lernen, für sich 
allein zu sorgen. Das dauert einige Tage, so dass im angegebenen Alter die 
Jungvögel in der Lage sein sollten, für sich allein zu sorgen. Der Züchter weiß am 
besten, ob die Jungvögel soweit selbständig sind, dass sie von den Eltern getrennt 
werden können. 
 
Ideal sind natürlich ganz junge Wellensittiche für die Zähmung, aber auch Vögel, die 
etwas älter sind, werden noch zahm und zutraulich, so dass man viel Freude an ihnen 
hat. Wenn jedoch erst einmal die erste Mauser eingesetzt hat, erkennbar an den 
nachwachsenden neuen Federkielen vor allem im Kopfgefieder, dann ist es mit dem 
Zahmwerden allerdings schon schwieriger geworden. 
 



Sollten Sie sich für mehrere Vögel entschieden haben, dann können die Wellensittiche 
natürlich auch ganz jung (nestjung) sein, sie dürfen aber auch schon älter sein. Selbst 
Vögel im Alter von einem Jahr sind angenehme Hausgenossen. 
 
Hat die Farbe Einfluss auf Gesundheit und Verhalten? 
Häufig hört man, dass bestimmte Farbschläge eher zahm werden als andere oder 
gesünder sind. Das ist alles Quatsch. Farbe und Zeichnung haben keinen Einfluss auf 
die Gesundheit, das Verhalten und ob Ihr Vogel zahm wird oder nicht. 
 
Wählen Sie sich Ihren Vogel in einer Farbe aus, die Ihnen am besten gefällt. Kräftig 
grüne und blaue Wellensittiche sind genauso apart wie gelbe und weiße. In 
Kombination mit verschiedenen anderen Farbfaktoren und Zeichnungen gibt es 
mehrere Hundert verschiedene Farben, die auch noch vom Laien unterschieden 
werden können. Die Auswahl ist also groß.  
 
Wenn mehrere Wellensittiche gekauft werden, braucht auf die Farbe ebenfalls keine 
Rücksicht genommen zu werden. Grüne vertragen sich mit gelben und weißen und 
blauen und diese wiederum untereinander.  
 
Auch bezüglich Gesundheit ist kein Einfluss von der Farbe her bekannt.  
 
Soll es ein Männchen oder ein Weibchen sein? 
Bei Einzelhaltung rate ich eher zu einem Männchen. Die Chance, dass dieser Laute 
nachahmen und sprechen lernt, ist bei einem Männchen größer. Aber auch Weibchen 
lernen dies.  
 
Weibchen neigen später nach der Geschlechtsreife eher zum Benagen von Holzteilen, 
das können dann auch die Möbel sein. Hier sind Männchen weniger „bissig“. 
 
Wenn mehrere Wellensittiche gekauft werden, spielt die Geschlechterverteilung 
eigentlich keine Rolle. Bei 2 Vögeln rate ich zu einem Pärchen und bei noch mehr 
Vögeln zu glatten Paaren oder zu einem Mehr an Männchen. Wenn die Weibchen in 
der Überzahl sind, kann es eher zu Beißereien kommen, diese sind jedoch meistens 
ungefährlich. 
 
Woran erkennt man das Geschlecht? 
Männchen haben eine blaue, Weibchen eine braune Nasenhaut. Das gilt für 
ausgewachsene Vögel in den Farben grün und blau. Bei Jungvögeln sind die 
Unterschiede oft schwierig auszumachen. Vertrauen Sie hier dem Züchter, der durch 
seine jahrelange Erfahrung das Geschlecht sicher erkennen kann. Bei den helleren 
Farbschlägen wie gelb und weiß sind die Unterschiede oft nicht so ausgeprägt, so 
dass man oft genau hinschauen muss, um sicher zu sein.  
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Wollen Sie zu diesem Beitrag Ihre Meinung sagen? Diese ist sehr willkommen und an 
gerd.bleicher@dsv-ev.de zu richten. 
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